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Überblick

Gott verspricht allen Gläubigen Wohlstand in allen Dingen. Er belohnt Großzügigkeit mit der Fähigkeit, noch 

großzügiger zu sein. Er sorgt dafür, dass wir großzügig sein können. Anstatt gierig zu sein, sollten wir mit dem 

zufrieden sein, was Gott uns gegeben hat.

Zusammenfassung

Spruche 10,22
Gott hat versprochen, uns reich zu segnen, ohne uns dabei zu schaden. Er 

bewahrt unsere Herzen vor Gier und Selbstsucht.

1.Mose 12,2
Gott hat im Bund versprochen, uns zu segnen, damit wir wiederum andere 

segnen können. Er segnet andere durch uns, wenn wir treu, großzügig und 

selbstlos bleiben.

Lukas 6,38
Spruche 11,24-25

Gott belohnt unsere Großzügigkeit, indem er uns mehr gibt, sodass wir 

weiterhin großzügig sein können.

2.Korinther 9,10-11
Auch wenn wir selbst nichts zu geben haben, gibt Gott uns Samen zum Säen. 

Nach einer Weile können wir ernten.

Philipper 4,10-20
Gott gibt uns die Kraft, mit allen finanziellen Umständen zurechtzukommen. 

Er sorgt für uns. Wir sollten einfach zufrieden und dankbar sein, so wie Paulus 

es war.

Tiefer eintauchen

Wenn es um Geld geht, ist unsere Einstellung das Wichtigste. Wenn wir biblische Prinzipien nutzen, um reich zu 

werden, entfernen wir uns von Gottes Segen. Zeigen wir jedoch, dass wir vertrauenswürdig mit Geld umgehen, 

wird Gott unseren Vorrat vergrößern.

In Lukas 19,11–27 erklärt Jesus das Gleichnis von den zehn Dienern. Es zeigt uns, wie wir das, was Gott uns 

gegeben hat, treu und produktiv verwalten können, um sein Reich zu vergrößern. Die Belohnung für unsere Treue 

ist weitaus größer als unsere Investition.

In Maleachi 3,6–12 sagt Gott, dass er Großzügigkeit belohnt. Auch wenn dieser Abschnitt manchmal von gierigen 

Menschen missbraucht wird, gilt das Versprechen für alle, die ihre Ressourcen nutzen wollen, um das Reich 

Gottes zu verbreiten.



Diskussionsleitfaden

Aufwärmen

Erzähl mal von einem Moment, in dem du eine unerwartete Freude erlebt hast, zum Beispiel eine nette 
Geste von einem Fremden oder einen Glücksfund. Wie denkst du jetzt über Gottes Großzügigkeit?
Erinnere dich an einen Moment in der letzten Zeit, in dem du dankbar für etwas Einfaches warst, das Gott 
dir geschenkt hat, zum Beispiel eine Mahlzeit oder die Unterstützung eines Freundes. Inwiefern hat dich das 
Erkennen von Gottes Hand in diesen Gaben ermutigt, anderen gegenüber großzügiger zu sein?
Erinnere dich an einen Moment, in dem du mit dem, was du hattest, wirklich zufrieden warst, auch wenn es 
nicht viel war. Welche Rolle spielte dein Glaube bei dieser Zufriedenheit und wie war das im Vergleich zu 
Zeiten, in denen du nach mehr gestrebt hast?

Wissen

Wie beschreibt die Predigt basierend auf der Übersicht sowie den Versen Sprüche 10,22 und Genesis 12,2 
Gottes Verheißung des Wohlstands? Welche Schutzmaßnahmen werden erwähnt, um vor Gier und 
Selbstsucht zu bewahren?
Schaut euch Lukas 6,38 und 2. Korinther 9,10–11 an und sprecht darüber, wie Großzügigkeit einen Kreislauf 
des Segens schafft. Fallen euch Beispiele aus eurem eigenen Leben oder Beobachtungen ein, bei denen 
Geben zu unerwarteten Erträgen geführt hat?
Im Abschnitt „Tiefer graben” wird im Gleichnis in Lukas 19,11–27 die Verantwortung und 
Vertrauenswürdigkeit im Umgang mit Ressourcen betont. Was lehrt uns das über unsere Rolle bei der 
Ausbreitung des Reiches Gottes und in welcher Beziehung steht das zu unserer Einstellung zu Finanzen?
Wenn ihr Maleachi 3,6–12 und Philipper 4,10–20 durchgeht, wie warnt die Predigt davor, biblische 
Prinzipien für persönliche Vorteile zu missbrauchen? Welche Einstellungen sollten wir stattdessen pflegen, 
um mit Gottes Segen im Einklang zu sein?

Teilen

Sprecht zu zweit über einen Bereich eurer Finanzen, in dem ihr in letzter Zeit mit Zufriedenheit oder Gier zu 
kämpfen hattet. Hört einander ohne Vorurteile zu und ermutigt euch gegenseitig mit einem kurzen Wort, 
das auf einem der Verse aus der Bibelstunde basiert.
Sagt reihum in der Gruppe, wie Gott euch in letzter Zeit konkret versorgt hat – sei es durch Ressourcen, 
Gelegenheiten oder Frieden. Betet anschließend gemeinsam, dankt Gott für diese Versorgung und bittet um 
die Weisheit, großzügig zu sein.
Teilt euch in kleine Gruppen oder Paare auf, um ein persönliches Ziel für Großzügigkeit in dieser Woche zu 
besprechen, beispielsweise einem Freund zu helfen oder für einen guten Zweck zu spenden. Betet zum 
Schluss füreinander, dass ihr dies treu umsetzen könnt.

Leben

Beobachte eine Woche lang deine Ausgaben und Spenden und überlege dir jeden Tag, ob deine 
Entscheidungen mit Zufriedenheit und Großzügigkeit im Sinne von Philipper 4,10–20 übereinstimmen. 
Ändere eine Gewohnheit, indem du beispielsweise auf einen Impulskauf verzichtest und das Geld 
stattdessen jemandem hilfst.
Finde heraus, welche Gaben Gott dir gegeben hat – zum Beispiel Zeit, Fähigkeiten oder Geld – und setze sie 
diese Woche bewusst ein, inspiriert von 2. Korinther 9,10-11.
Biete zum Beispiel deine Fachkenntnisse als Freiwilliger an oder teile Ressourcen mit einer bedürftigen 
Gemeinschaft. Notiere dann die Ergebnisse.
Übe dich in Haushalterschaft, indem du dein Budget oder deine Ressourcen aus der Perspektive des 
Gleichnisses in Lukas 19 überprüfst. Setze dir ein kleines, treues Ziel, um das, was du hast, für die Zwecke 
des Reiches Gottes zu vermehren – beispielsweise indem du jemanden betreust oder einen Dienst 
unterstützt – und bete um Gottes Wachstum.



Deuteronomy 30:15-16
A Prosperous Kingdom 

Preacher: Rob Forbes    Date: 1 March 2026

Overview

God promises prosperity in all things to those who believe in Him. He rewards those who are generous with an 

increased ability to be generous. He provides so that we can be generous. Instead of being greedy, we should be 

content with what God has provided.

Review

Proverbs 10:22
God has promised to bless us abundantly without causing us harm. He 

protects our hearts from greed and selfishness.

Genesis 12:2
God has covenantly promised to bless us so that we can bless others. He 

blesses others through us when we remain faithfully generous and unselfish.

Luke 6:38
Proverbs 11:24-25

God rewards our generosity by giving us more, thus enabling us to continue 

being generous.

2 Corinthians 9:10-11
Even when we have nothing to give, God provides us with seeds to sow. After 

some time, we can then reap a harvest.

Philippians 4:10-20
God gives us the ability to live with whatever financial circumstances we 

face. He provides for our needs. For our part, we need to be content and 

thankful, as Paul was.

Dig Deeper

Where finance is concerned, our attitude is the most important thing. If we use biblical principles to get rich or 

as superstitious tricks, we step out of God’s blessing. However, when we prove ourselves to be trustworthy with 

money, God will increase our supply.

In Luke 19:11-27 Jesus explains the parable of the ten servants. This parable teaches us about faithful and 

productive stewardship of what God has given us, with the aim of increasing his kingdom. The rewards for 

proving trustworthy far exceed the size of the investment.

In Malachi 3:6-12, God affirms that he rewards generosity. Although this passage has been misused by greedy 

people, the promise remains true for those committed to using their God-given resources to expand His 

kingdom.



Discussion Guide

Warm Up

Share a time when you received an unexpected blessing, like a kind gesture from a stranger or a 
lucky find. How does it make you feel about the idea of God's generosity?
Recall a recent moment when you felt grateful for something simple God provided, such as a meal 
or a friend's support. How has recognizing God's hand in those provisions encouraged you to be 
more giving to others?
Recall a moment when you felt truly content with what you had, even if it wasn't much. What role 
did your faith play in that contentment, and how did it compare to times when you chased after 
more?

Know It

Based on the overview and verses like Proverbs 10:22 and Genesis 12:2, how does the sermon 
describe God's promise of prosperity? What safeguards does it mention to protect against greed 
or selfishness?
Looking at Luke 6:38 and 2 Corinthians 9:10-11, discuss how generosity creates a cycle of 
blessing. Can you think of examples from your own life or observations where giving led to 
unexpected returns?
In the "Dig Deeper" section, the parable in Luke 19:11-27 emphasizes stewardship and 
trustworthiness with resources. What does this teach about our role in expanding God's kingdom, 
and how does it relate to financial attitudes?
Reviewing Malachi 3:6-12 and Philippians 4:10-20, how does the sermon warn against misusing 
biblical principles for personal gain? What attitudes should we cultivate instead to align with 
God's blessings?

Share it

In pairs, share one area in your finances where you've struggled with contentment or greed lately. 
Listen without judgment and offer a short encouragement based on one of the verses from the 
study.
As a group, go around and mention a specific way God has provided for you recently—whether 
through resources, opportunities, or peace. Then, pray together thanking God for these 
provisions and asking for wisdom in being generous.
Break into small groups or pairs to discuss a personal goal for generosity this week, like helping a 
friend or donating to a cause. End by praying for each other to follow through with faithfulness.

Live it

Track your spending or giving for a week, reflecting daily on whether your choices align with being 
content and generous as in Philippians 4:10-20. Adjust one habit, like skipping an impulse buy to 
redirect funds toward helping someone else.
Identify a "seed" God has given you—such as time, skills, or money—and intentionally "sow" it this 
week, inspired by 2 Corinthians 9:10-11. For example, volunteer your expertise or share resources 
with a community need, then note any outcomes.
Practice stewardship by reviewing your budget or resources through the lens of the Luke 19 
parable. Set a small, faithful goal to multiply what you have for kingdom purposes, like mentoring 
someone or supporting a ministry, and pray for God's increase.


